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Eine neue Art der Gattung Penia Cast. (Coleoptera,
Elateridae) aus Darjeeling, Indien

von W. Suzuki & W. Dolin

Abstract: A new species of the genus Penia Cast. (Coleoptera, Elateridae) from Darjeeling,
India - A new elaterid beetle belonging to the genus Penia is described and illustrated
under the name of P. wittmeri. It was collected by Dr. Wittmer at Lopchu, Jhepi and Lebong
in Darjeeling Distr. The new species is related to P. hirtella Candèze, 1863 from India and
Nepal, but differs from it by the dark coloration of body, smaller and finer punctuation
in striae on elytrae and by the form of male genitalia.

In der Fauna der Indo-Malayischen Region sind bisher mehr als

vierzig Penia-Arten bekanntgeworden. Dreizehn von ihnen sind im
Himalaya, einschließlich Indien, verbreitet. Während den Expeditionen
des Naturhistorischen Museums Basel im Himalaya wurde eine Anzahl
von Elateriden, darunter viele wenig bekannte und neue Arten der
Gattung Penia Cast, gesammelt, die uns liebenswürdig zur Verfügung
gestellt worden waren. In dieser Mitteilung beschreiben wir eine neue
Penia-Art, die wir dem Entdecker Dr. W. Wittmer, dem die Verfasser
für das Material besten Dank schulden, widmen.

Penia wittmeri n. sp. Abb. 1-6.
Gehört zu der P. h/rte//a-Gruppe, die durch den langgestreckten

doppelt behaarten Körper, den gestreckten und die scharf zugespitzten
Hinterwinkel des Halsschildes und das Fehlen der lateralen Grübchen
auf dem Prosternum charakterisiert ist.

S. Länge: 9.3-11.6 mm, Breite: 3.20-3.86 mm. Körper mäßig
gewölbt, subparallel. Oben dunkel, Kopf und Halsschild schwarzbraun
bis schwarz; 1. Fühlerglied dunkelbraun, 2.-11. Glieder braun;
Flügeldecken und Unterseite merklich heller als der Halsschild; Schenkel

dunkelbraun, Tibien braun, Tarsen rötlichbraun; Maxillar- und
Labialpalpen gelblichbraun oder rötlichbraun. Oberseite mit goldgelben
Härchen bedeckt; die Härchen auf dem Kopf sind zart und senkrecht abstehend,

auf dem Halsschild und auf den Flügeldecken doppelt: kurze
dichte anliegende Behaarung mit langen senkrecht abstehenden Haaren

vermischt. Unterseite kurz, dicht, anliegend behaart.

Kopf kaum länger als breit (1.1:1.0), vorne zwischen den Augen
leicht flach eingedrückt, ziemlich dicht grob und etwas runzlig punk-
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tiert, etwas spärlicher und weitläufiger an der Basis. Zwischenräume
der Punkte eng, eine Hälfte von dieser (oder noch enger) entsprechend.

Clypealrand gerundet und in der Mitte leicht eingedrückt, an den
Seiten scharf kielförmig geglättet, Lateralrand gebogen und auf dem
basalen Teil etwas eingedrückt.

4. Glied der Maxillarpalpen um 1.95 mal länger als breit. Fühler
lang, fadenförmig, um 4.5 Glieder die Hinterwinkel des Halsschildes

überragend, die Mitte der Flügeldecken nicht erreichend; 1. Glied 2.5
mal so lang wie breit, mäßig gerundet und seicht punktiert; 2. Glied
konisch, gegen um 1.83 mal länger als breit; 3. fast zylindrisch, gegen 2.6
mal so lang wie breit und gegen um 1.56 mal länger als 2.; 4. Glied um
1.35 mal länger als 3.; 5. kaum (1.03:1.0) länger als 4.; 7. und 8. sind
dem 6. gleich; 11. um 4.5 mal länger als breit, um 1.2 mal länger als

10. und an der Spitze deutlich zugespitzt.

1

Abb. 1: Penia wittmeri n. sp., Holotypus <5, Habitus.
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Halsschild um 1.44 mal hreiter als in der Mitte lang; Seiten vor der
Mitte leicht gebogen, zum Vorderwinkel allmählich verengt, vor den
Hinterwinkel deutlich ausgeschweift; Hinterwinkel langgestreckt,
divergierend, vor der Spitze gebogen und an der Spitze scharf zugespitzt,
scharf gekielt, Kiel lang, fast die Spitze des Vorderwinkels erreichend,
vom hinteren Drittel des Halsschildes der Lateralkante parallel;
Vorderwinkel ausgedehnt, zu der Augenmitte erreichend; Vorderrand des

Halsschildes deutlich gekanntet. Basalfurchen sehr kurz, von der Sei-

tenrandkante um 1/5 von der Breite der Halsschildbasis entfernt.
Halsschildscheibe mäßig konvex, mit deutlicher seichter Mittellängsfurche,
die manchmal undeutlich oder fast völlig abwesend ist; dicht grob tief,
an der Basis spärlicher und seichter punktiert, die Punkte länglich.
(Abb. 2, 3).

Prosternum ohne laterale Grübchen. Propleuren und Prosternum
dicht, einfach punktiert, Fortsatz des Prosternums zwischen der Coxen

leicht eingedrückt. (Abb. 3).
Schildchen ein wenig länger als breit (1.12:1.0), fast pentagonal,

flach, fein, an der Spitze gröber punktiert, Vorderrand des Schildchens
in der Mitte schwach eckig.

Flügeldecken gegen 2.1 mal so lang wie auf dem hinteren Drittel
breit und um 2.37 mal länger als an der Basis breit; die Seiten auf den

3, Fortsatz des Prosternums, seitwärts. Maßstab: 1.0 mm (Abb. 2), 0.5 mm (Abb. 3).
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Abb. 4-9: Aedoeagus (ventral): 4-6. Penia wittmeri n. sp., Holotypus. 7-9. Penia hirtella
Candèze, 1863. Maßstab: 0.5 mm (Abb. 4 u. 7), 0.2 mm (Abb. 5 u. 8), 0.05 mm
(Abb. 6 u. 9).

basalen 3/5 fast parallel, zur Spitze allmählich verengt (Abb. 1); punktiert

gestreift, die Streifen spärlich punktiert; Zwischenräume flach,
fein spärlich ziemlich gleichmäßig punktiert und sehr fein runzlig.

Beine lang, die Hinterschenkel überragen den äußeren Rand der

Flügeldecken um 1/5 der Flügeldeckenbreite.
Aedoeagus (Abb. 4) gegen 2 mm lang, 3.44 mal so lang wie breit.

Penis fast parallelseitig, an der Spitze stark zugespitzt. Apikaler Teil der
Parameren gegen 0.9 mal so lang wie breit, zur Spitze stark und gerade

verengt, auf der ventralen Seite mit 13 langen Borsten versehen;
Widerhaken stark entwickelt und zugespitzt. Basale Platte gegen 3.53 mal
so breit wie der Aedoeagus in der Mitte lang.

2. Länge: 9.53-12.7 mm, Breite: 3.26-4.23 mm. Sind den S sehr
ähnlich und sind von letzteren fast nicht zu unterscheiden.

Typen: Holotypus <3 (NHM-Basel) und 8 Paratypen (NHM-Basel
und in den Autoren-Sammlungen): Indien, Darjeeling Distr., Lopchu,
3.V.1976, W. Wittmer. 12 Paratypen (NHM-Basel und in den Autoren-
Sammlungen): Idem, 9.V.1975, W. Wittmer. 2 Paratypen (NHM-
Basel): Idem, 31.V.1975, W. Wittmer. 1 Paratypus (NHM-Basel):
Lebong, 1600-1800 m, 8.V.1975, W. Wittmer. 2 Paratypen (NHM-
Basel): Jhepi, 1300-1400 m, 17.V.1975, W. Wittmer.



172 W. Suzuki & W. Dolin

Diese neue Art ist Penia hirtella Candèze, 1863, nahe verwandt,
unterscheidet sich jedoch gut durch die dunkle Färbung, goldgelbe
Behaarung, feinere Punktierung der Flügeldeckenstreifen und den Bau
des Aedoeagus.

Verbreitung: Indien (Darjeeling Distr.).
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